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6. Freiwilligentag der Verbandsgemeinde
Wissen am 07.09.2019

Jetzt projekte finden und anmelden
„Freiwillig und ehrenamtlich einen Tag lang“ heißt es in der Verbandsgemeinde Wissen alle 2 Jahre. Am Sams-
tag, 07.09.2019 soll es wieder soweit sein: in der Zeit von 9 Uhr bis ca. 16 Uhr soll der diesjährige Freiwilligen-

tag stattfinden. Anschließend gibt es das beliebte Dankeschön-Grillen am Schönsteiner Schützenhaus. Mitmach-Projekte sind nun
gefragt. Lesen Sie weiter auf Seite 11!
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! Bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

Bdz kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten Bdz Betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus waldbröl

02291/82-0
drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! Bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 14.06.2019

VerBandSgemeindeVerwaltung wiSSen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. wehrleiter daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei ep:peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck.......................................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ...................................... Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag .... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ........................................... 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ........................................... 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ................ 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................. 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - damensauna .................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................. 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ........................... 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ............................................... 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. weihnachtsfeiertag geschlossen
- Silvester und neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: .......................... 02742/9136140
Internet: .............................. www.siegtalbad-wissen.de
...................................... www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr! Anmeldung
im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166
oder Markus Würthen, Tel: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenbeRAteR
DeutsChe RentenVeRsiCheRung

- knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung bunD
FÜR Den beReiCh DeR VeRbAnDs-
geMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Stand: 14.06.2019
donnerstag
20. Juni 8.00 uhr St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft 1402 vom Heister
zu Schönstein e.V.
Antreten der Schützenbruderschaft um
8.00 Uhr bei Breiderhoff/Buchen zur
Teilnahme an der
Fronleichnamsprozession.
Antreten um 15.30 Uhr
zum Königsvogelschießen.
Marsch zum Schützenhaus.
Unterhaltungsmusik mit der Stadt
und Feuerwehrkapelle Wissen
8.15 uhr kolpingsfamilie wissen
Teilnahme an der
Fronleichnamsprozession

Freitag
21. Juni 15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen

Ausflug Schloss Crottdorf -
Auf den Spuren der evangelischen
Kirchengemeinde Wissen

Samstag
22. Juni kfd Birken-Honigsessen

Tagesfahrt

Sonntag
23. Juni Bergkapelle

„Vereinigung“ katzwinkel 1889 e.V.
Fronleichnamsprozession
anschl. Pfarrfest

mittwoch
26. Juni 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim
donnerstag
27. Juni 15.00 uhr kfd Birken-Honigsessen

Strickkreis
15.00 uhr Frauenkreis niederhövels
15.00 uhr ev. Frauenkreis wissen
In Gemeinschaft Gott loben und preisen.
Begegnung mit Frauen der Bibel,
Ev. Gemeindehaus Wissen

Samstag
29. Juni 14.00 uhr Ski-Club wissen e.V.

„Startschuss in die neue Sportabzei-
chen-Saison“, Sportabzeichen-Aktionstag
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Dr. Grosse Sieg-Stadion
Anmeldung unter info@ski-club-wissen.de,
weitere Infos unter
www.ski-club-wissen.de
15.00 uhr Sportfreunde Selbach
Selbacher Dorfturnier (in Kirchseifen)
18.30 uhr St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1402 vom Heister
zu Schönstein e.V.
18.30 Uhr Standkonzert, Schloß
Begrüßung und Abholung
der Schützenmajestäten
21.00 Uhr „Lasterbacher Musikanten“
23.00 Uhr Höhenfeuerwerk

Sonntag
30. Juni 9.00 uhr St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft 1402
vom Heister zu Schönstein e.V.
9.00 Uhr Antreten
zur Johanniprozession
15.00 Uhr Festzug,
anschl. Unterhaltungsmusik Festzelt

montag
1. Juli 11.00 uhr St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft 1402
vom Heister zu Schönstein e.V.
11.00 Uhr Messe Heisterkapelle
12.30 Uhr Unterhaltungsmusik
Stadt- und Feuerwehrkapelle
16.30 Uhr Tanz mit
„Dancing-Band Sunshine“
21.30 Uhr Zeltausmarsch
14.30 uhr kfd Schönstein
Erwachsenentreff jeden 1. Montag
im Monat im Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15. Gesellschaftsspiele
jeglicher Art, Teilnahme kostenlos.

dienstag
1. Juli kath. männerwerk wissen

Jahresausflug

Samstag
6. Juli 13.30 uhr Ski-Club wissen

Treffen der Wanderfreunde auf dem
Parkplatz hinter der Westerwaldbank.
Gäste sind willkommen.
Infos unter Tel: 02742/3800
9.00 uhr ev. männerrunde wissen
Besuch mit Führung
im Technikmuseum Freudenberg

Sonntag
7. Juli 16.00 uhr Schützenverein wissen

Vogelschießen auf dem Schützenplatz
in der Köttingsbach

Freitag 12. Juli
bis 15. Juli Schützenfest wissen

Samstag
13. Juli 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen. Anmeldungen
unter www.malteser.de oder bei
P. Vanderfuhr unter Tel: 02742/3938
kfd wissen
Traditionelle Wallfahrt nach Marienstatt

Sonntag
14. Juli 12.00 uhr kfd wissen

Seniorentreff am Sonntag.
Nach der 11 Uhr-Messe
im kath. Pfarrheim Wissen

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Ver-
anstaltungen, die für Jeden frei zugänglich sind. Für die
angegebenen Termine im Veranstaltungskalender sind
die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich. Die Angaben sind ohne Gewähr.
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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impreSSum
die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde wissen und der zu ihr gehörenden Stadt wissen
und den ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS wittiCH medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Pfarrfest
in Elkhausen
Die Fronleichnamsprozession geht am
Sonntag nach der Hl. Messe von Katz-
winkel nach Elkhausen. Die Hl. Messe
in Katzwinkel beginnt um 9.00 Uhr.

Der kostenlose Bus fährt um 8.40 Uhr
ab Buswendeplatz in Elkhausen nach
Katzwinkel.

Im Anschluss an die Prozession (ca.
11.30 Uhr) findet das 14. Pfarrfest
rund um das Pfarrheim in Elkhausen
statt.

Der Reinerlös ist wie in den Jahren
zuvor für den Förderverein St. Bonifa-
tius bestimmt und steht in diesem
Jahr unter dem Motto: „Wir sparen
für den Austausch der Neonröhren
durch Energieeffiziente LED Leucht-
stoffröhren“

Kinderkochkurs
in den Sommerferien

Das Kreisjugendamt Altenkirchen veranstaltet in Kooperation
mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des Kreises Altenkir-
chen vom 15. bis 17. Juli, in der Zeit von 14 bis 17 Uhr, einen
Kinderkochkurs am außerschulischen Lernort Deponie Nau-
roth.

Kinder ab sechs Jahren kochen gemeinsam mit der pädagogi-
schen Abfallberaterin und Ökotrophologin Melanie Henn
(AWB). Es geht darum,
Kindern spielerisch das
Kochen und den nach-
haltigen Umgang mit
Lebensmitteln näher zu
bringen.

Das gemeinsame Essen
wird das Highlight zum
Abschluss des erfolgrei-
chen Kurses sein.

Die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Anmeldungen und wei-
tere Informationen
erhalten Interessierte
bei der Kreisjugend-
pflege, Anna Beck, unter
Telefon (02681) 81-2513
sowie per E-Mail unter
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de.
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Neuer Einsatzleitwagen des Kreises
wurde offiziell in Dienst gestellt

Große Vorfreude herrschte am Freitagabend, 17. Mai, bei den Gästen, die
nach Wissen gekommen waren: Der neue Einsatzleitwagen (ELW 2) des
Landkreises wurde offiziell in Dienst gestellt. Neben den Führungskräften
der freiwilligen Feuerwehren aus dem Landkreis waren zahlreiche Vertreter
der anderen Hilfsorganisationen sowie der Polizei anwesend. Die kommu-
nale Politik wurde durch den Kreisgruppensprecher der Bürgermeister, Herr
Michael Wagener, vertreten. Auch der Leiter der zivil-militärischen-Zusam-
menarbeit (ZMZ), Oberstleutnant Hans Jürgen Merten, war erschienen.

Landrat Michael Lieber ging in seiner Eröffnung auf den Werdegang der
Planungen sowie die Beschaffung des neuen Fahrzeuges ein. Der alte Ein-
satzleitwagen aus dem Jahre 1981 erforderte in letzter Zeit immer höhere
Unterhaltungskosten. Vor allem die technische Entwicklung und die Verän-
derung bei den Einsätzen machte diese Neubeschaffung erforderlich. Lie-
ber: „Nicht nur die Löschfahrzeuge oder die Fahrzeuge der anderen Hilfsor-
ganisationen wurden weiterentwickelt. Gleiches gilt in besonderem Maße
für die Kommunikationstechnik, die eine rasante Entwicklung genommen
hat.“ Durch die Kooperation mit der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk
(THW) konnten bei diesem Fahrzeug neue Wege gegangen werden. Für
den ELW 2 wurden Aufträge im Gesamtwert von rund 370.000 Euro verge-
ben. Hiervon trägt das Land 128.000 Euro (höchstmöglicher Zuschuss).
Den Restbetrag, in Höhe von 242.000 Euro, finanzierte der Landkreis.
„Wie Sie alle wissen, endet meine Dienstzeit zum 31. August und ich
möchte diese Gelegenheit wahrnehmen, mich als Landrat von Ihnen zu
verabschieden. Als sogenannter Privatmann fühle ich mich auch weiterhin
den Kameradinnen und Kameraden der Hilfsorganisationen eng verbun-
den. Für Ihr ehrenamtliches Engagement und Ihren Einsatz zum Schutze
unserer Bürgerinnen und Bürger danke ich Ihnen von Herzen und wünsche
Ihnen persönlich und im Kreise der Hilfsorganisationen alles Gute“, so
Michael Lieber. Im Anschluss übergab er den Schlüssel und einen Akku-
Schrauber. Der Schrauber, so Lieber, erleichtert das Bedienen der Abstüt-
zung am neuen Fahrzeug.

Matthias Theis, stellvertretender Kreisfeuerwehrinspekteur (KFI), ging in
seiner Rede auf die Besonderheiten des ELW 2 ein. Der „alte“ ELW 2
wurde aus verschiedenen Gründen nicht oft genutzt. Dieser ELW 2, so
Theis, sollte auch unterhalb der sogenannten Katastrophenschwelle zum
Einsatz kommen. Eine Lösung für den Einsatz des Fahrzeuges wurde durch

die Kooperation mit dem THW gefunden. Das THW verfügt in den Fach-
gruppen Kommunikation und Information (IuK) über einen Führungsan-
hänger. Dieser Anhänger stellt rund 20 Quadratmeter Raum und die not-
wendigen technischen Möglichkeiten für eine Einsatzleitung zur Verfügung.
Diese Form der Kooperation ist nicht nur im Land Rheinland-Pfalz, sondern,
so die Bundesgeschäftsstelle des THW, bundesweit ein völlig neuer Weg
der Zusammenarbeit. Durch diese Maßnahme konnte der ELW 2 kompakter
und für die Führung unterhalb der Katastrophenschwelle nutzbar gebaut
werden. Bei großen Ereignissen werden durch die beiden THW-Ortsver-
bände Siegen oder Westerburg die Anhänger zur Verfügung gestellt. Dies
zeigt auch, dass die kreis- und länderübergreifende Zusammenarbeit funk-
tioniert. Natürlich kann damit dieser ELW 2, da die Anhänger in den Orts-
verbänden des THW alle gleich aufgebaut sind, auch überörtlich eingesetzt
werden.

Theis lud die Anwesenden ein, sich die Fahrzeuge anzuschauen und wies
darauf hin, dass die Mitglieder des ELW 2-Teams und die Helferinnen und
Helfer des THW sich freuen, die Technik zu erläutern. Abschließend waren
alle Gäste zu einem Imbiss eingeladen und man wünschte noch einige
frohe Stunden im Kreis der Kameradinnen und Kameraden. (kkö)
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Bewerbungsgespräche ganz unkompliziert

2. Azubi-speed-Dating im Wissener KulturWerk
mit großem erfolg fand im wissener kulturwerk das „2. azubi-Speed-dating“ statt.

Rund 100 Jugendliche, die in diesem oder nächstem Jahr eine
betriebliche Ausbildung oder ein Duales Studium aufnehmen wol-
len, trafen in ungezwungener Atmosphäre auf 29 Unternehmen
aus dem Westerwald, die auf der Suche nach vielversprechendem
Nachwuchs sind.

Das Konzept ist einfach: Die Jugendlichen stellen sich bei den
anwesenden Betrieben vor, übergeben ihre Bewerbungsunterlagen
und führen Bewerbungsgespräche. Nach zehn Minuten wird
gewechselt für das nächste „Date“ mit dem nächsten Unternehmen.
Bei den teilnehmenden Unternehmen handelte es sich um das
„Who-is-Who“ der Westerwälder Wirtschaft, vom Hightech-Indust-
riebetrieb über bundesweit agierende Handelskonzerne bis hin zu
regional tätigen Dienstleistern war die ganze Bandbreite der hei-
mischen Wirtschaft vertreten.

Mit dem Azubi-Speed-Dating wollen die Veranstalter den jungen
Leuten helfen, möglichst unkompliziert mit den Unternehmen im
Umkreis zusammenzukommen. „In dieser lockeren Atmosphäre
und dem klaren Rahmen von zehn Minuten für ein Gespräch ist

ein positiver Nebeneffekt, dass gar keine Zeit für allzu große Auf-
regung und Anlaufschwierigkeiten bleibt. Außerdem bietet die Ver-
anstaltung natürlich eine riesengroße Auswahl an Ausbildungsan-
geboten, so dass für jeden Berufswunsch etwas Interessantes
dabei war“, sagt Oliver Rohrbach, Regionalgeschäftsführer der
IHK-Geschäftsstelle in Altenkirchen.

Und die jungen Leute wussten ihre Chance zu nutzen, präsentier-
ten sich engagiert und selbstbewusst, so dass viele Folgekontakte
und Betriebspraktika vereinbart werden konnten. Am Ende waren
sich fast alle Teilnehmer einig: Die Veranstaltung hat sich für beide
Seiten gelohnt.
Neben dem eigentlichen Speed-Dating gab es Beratungs- und
Informationsangebote der Berufsberatung der Agentur für Arbeit
Neuwied und der IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen, die
ebenfalls intensiv genutzt wurden.

Karl E. Starfeld, Chef der Arbeitsagentur Neuwied, bilanzierte:
„Das Speed-Dating im Netzwerk der Veranstalter zu organisieren,
hat sich als richtige Strategie erwiesen. Wir sehen einen deutli-
chen Fortschritt zur Erstauflage und haben besseres Feedback
der teilnehmenden Unternehmen und Jugendlichen erhalten.“
Auch Dominik Lukas, Vorstandsmitglied bei den Wirtschaftsjunio-
ren Sieg-Westerwald e.V. war zufrieden mit dem Ergebnis und
betont, dass im kommenden Jahr eine Wiederholung des Azubi-
Speed-Datings stattfinden wird.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der IHK-Regionalge-
schäftsstelle in Altenkirchen, der Agentur für Arbeit Neuwied und
den Wirtschaftsjunioren Sieg-Westerwald e.V.
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Die Verbandsgemeinde Wissen sucht ab 01.08.2019 für die
kommunale Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“

in Teilzeit (16,5 Wochenstunden)

eine Reinigungskraft (m/w/d)

sowie für ihre kommunalen Einrichtungen in Teilzeit eine

Reinigungskraft (m/w/d)

zur kurz- und längerfristigen Aushilfe (Urlaubs- und Krankheits-
vertretungen).

Der Arbeitsumfang variiert zwischen 11 und 20 Wochenstunden.
Gesucht werden engagierte Reinigungskräfte, die alle anfallenden
Tätigkeiten selbständig, zuverlässig und gründlich erledigen. Die
Arbeits- und Vergütungsbedingungen richten sich nach den

Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
05.07.2019 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
FB 1 - Organisation und Personal-

Rathausstraße 75
57537 Wissen

oder gerne auch per E-Mail an Bewerbung@rathaus-wissen.de.

Auskunft erteilt Frau Ann-Christin Brée, Tel: 02742/939-116.

Mit der Einsendung der Bewerbung wird gleichzeitig das
Einverständnis erklärt, dass vorübergehend erforderliche Daten im
Rahmen des Auswahlverfahrens erfasst und verarbeitet werden.
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Partnerschaftsbegegnung des Krappitzer Chores
aus Krapkowice in Oberschlesien

und dem Männergesangverein
„Zufriedenheit“ Köttingerhöhe

im Rahmen des Jubiläumswochenendes „50 Jahre Stadt Wissen“ vom 10. - 13.05.2019
Zum Abschluss eines großartigen Jubiläumswochenen-
des „50 Jahre Stadt Wissen“ luden die gastgebenden
Familien im Männergesangverein „Zufriedenheit“ Köt-
tingerhöhe und Freunde des Vereins Bürgermeister
Andrzej Kasiura mit Gattin Zuzanna Kasiura aus der
Partnerstadt Krapkowice sowie alle Sängerinnen und
Sänger des Krappitzer Chores zu einem fröhlichen
Abend mit Essen und Trinken in die Skihütte des Skiclubs
Wissen auf die Köttingerhöhe ein.
Während des stimmungsvollen und überaus freund-
schaftlichen Abends wurde die Einladung des Krappitzer
Chores an den MGV „Zufriedenheit“ Köttingerhöhe nach
Krapkowice im Jahre 2020 ausgesprochen.

Der Vorsitzende des MGV Josef Bleeser begrüßte die
polnischen Sängerinnen und Sänger im Kreise ihrer
Gastgeber in der Skihütte

Der Krappitzer Chor sorgte mit deutschen und polnischen
Volks- und Stimmungsliedern für eine großartige Stimmung

Als Gastgeschenk erhielt Josef Bleeser für den MGV
ein Geschenk in Form eines Bildes des Partnerchores
(v.r.n.l. Krystyna Sobek - Vors. des Krappitzer Chores;
Jan Sobek - Chorleiter des Krappitzer Chores; Zuzanna
Kasiura - Kulturreferentin u. Stellv. Vors. der Deutschen
Minderheit im Landkreis Oppeln, der Hauptstadt Ober-
schlesiens; Anna Maria Weinert - Mitbegründerin der Ver-
einspartnerschaft zwischen den beiden Chören als da-
malige Vereinsvors. des Krappitzer Chores)

Viel zu schnell verflog der Abend. Das Abschiednehmen
wurde hinausgezögert (v.r.n.l. Krystyna Przybyla, Hanne-
lore Brück, Angela Nilius, Christa Rickert, Bürgermeister
Andrzey Kasiura, Zuzanna Kasiura, Bernd Nilius, Franz-
Josef Brück)
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- Fortsetzung der titelseite -

6. Freiwilligentag
der Verbandsgemeinde Wissen

am 07.09.2019
Jetzt projekte finden und anmelden
„Freiwillig und ehrenamtlich einen

tag lang“ heißt es in der Verbandsgemeinde wissen alle
2 Jahre. am Samstag, dem 07.09.2019 soll es wieder
soweit sein: in der zeit von 9 uhr bis ca. 16 uhr soll der
diesjährige Freiwilligentag stattfinden. anschließend
gibt es das beliebte dankeschön-grillen am Schönstei-
ner Schützenhaus. mitmach-projekte sind nun gefragt.
Die Verbandsgemeinde Wissen war eine der ersten Gemein-
den, welche in Rheinland-Pfalz einen Freiwilligentag ins
Leben gerufen hat - das war im Jahr 2010. Schon beim 1.
Aktionstag gab es tolle und sinnvolle Projekte, viele weitere
folgten in den Jahren 2011, 2013, 2015 und 2017. Bänke
und Spielgeräte wurden renoviert, Wegekreuze und Denk-
male hergerichtet, Wege angelegt, Müll gesammelt. Nicht
nur Vereine und Verbände waren dabei, auch der Einzelhan-
del und viele Bürger/innen machten mit.

Nun zum aktuellen Freiwilligentag: sicher gibt es auch in die-
sem Jahr wieder „Baustellen“, welche freiwillig und ehren-
amtlich angepackt werden können. Es fehlt noch eine Idee
für ein Projekt beim Freiwilligentag? Die Veranstalter, der
Arbeitskreis Ehrenamt der Zukunftsschmiede und die Ehren-
amtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen, unterstützen
gerne bei der Findung von Projekten.

Wer gerne gemeinsam mit Anderen bei Spaß und guter
Laune etwas schaffen möchte, kann ab sofort ein Projekt
zum Freiwilligentag melden oder sich später zu den festste-
henden Projekten als Helfer/in anmelden. Beides kann bei
folgender Stelle erfolgen: Ehrenamtsbörse der Verbandsge-
meinde Wissen, Zimmer 23 im Rathaus Wissen, Tel.
02742/939-159, Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.
de. Die Meldungen von Projekten sollen bis zum 28.06.2019
erfolgen. Die Vorbereitung und Detailplanung der einzelnen
Projekte kann während oder nach den Sommerferien vorge-
nommen werden.
Die gemeldeten Projekte werden frühzeitig vor dem Freiwilli-
gentag veröffentlicht, damit sich dann gerne freiwillige Hel-
fer/innen zu den einzelnen Projekten anmelden können. Für
alle Fragen zum Freiwilligentag steht die Ehrenamtsbörse
der Verbandsgemeinde Wissen gerne Rede und Antwort.
Auch der Leiter des Arbeitskreises Ehrenamt, Horst Rolland,
ist unter Tel. 02742/3596 erreichbar.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ bekanntmachung
zur sitzung
des Verbandsgemeinderates Wissen

am 14.08.2019
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56,
57537 Wissen

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
3. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen

Beigeordneten in der Vertretungsbefugnis 2
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen

Beigeordneten in der Vertretungsbefugnis 3
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der

Beigeordneten in das Amt
6. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der

Ausschüsse
6.1 Haupt- und Finanzausschuss
6.2 Rechnungsprüfungsausschuss
6.3 Bauausschuss
6.4 Ausschuss für Kindertagesstätten,
Soziales, Kultur und Sport
6.5 Ausschuss für Umwelt, Regionalentwicklung
und Demografie
6.6 Werkausschuss
6.7 Schulträgerausschuss

7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der
Gesellschafterversammlung der kulturWERKwissen gGmbH

8. Vorschlag an den Kreistag für die Wahl der Vertreter und Stell-
vertreter in die Regionalvertretung der Planungsgemeinschaft
Mittelrhein-Westerwald gemäß § 15 Abs. 3 des Landespla-
nungsgesetzes (LPlG) i. V. m. § 6 Abs. 2 der Satzung für die
Planungsgemeinschaft Mittelrhein -Westerwald

9. Wahl eines Behindertenbeauftragten
10. Wahl und Ernennung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbe-

auftragten
11. Mitteilungen
12. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Michael Wagener, Bürgermeister

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ bekanntmachung
zur sitzung
des ortsgemeinderates birken-honigsessen

am 15.08.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Demmer“,

Hauptstraße 173,
57587 Birken-Honigsessen

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters
3. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in

das Amt
6. Erlass einer IV. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der

Ausschüsse
8. Mitteilungen
9. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Hubert Wagner, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Hövels

■ bekanntmachung zur sitzung
des ortsgemeinderates hövels

am 21.08.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Hövels,

Am Bahnhof 1 a, 57537 Hövels
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeister
3. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in

das Amt
6. Erlass einer V. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der

Ausschüsse
8. Mitteilungen
9. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ bekanntmachung zur sitzung
des ortsgemeinderates Mittelhof

am 19.08.2019
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Cordes“,

Steckensteiner Straße 13,
57537 Mittelhof

tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters
3. Wahl der/des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten
4. Wahl einer/eines weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten
5. Ernennung, Vereidigung und Einführung der Beigeordneten in

das Amt
6. Erlass einer IV. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
7. Wahl der Mitglieder und Stellvertreterinnen/Stellvertreter der

Ausschüsse
8. Mitteilungen
9. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
Franz Cordes, Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
06.07. Frau Röttgen, Helma ......................... zum 85. Geburtstag

Wissen
07.07. Frau Hofmann, Dagmar ..................... zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
07.07. Frau Mönke, Gerda ............................ zum 95. Geburtstag

Selbach (Sieg)
08.07. Herr Gerhardus, Hermann Josef ....... zum 80. Geburtstag

Katzwinkel (Sieg)
08.07. Frau Radermacher, Gertrud .............. zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen
08.07. Herr Schernus, Uwe .......................... zum 70. Geburtstag

Mittelhof
09.07. Frau Rompe, Ingeborg ....................... zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
10.07. Frau Kersten, Inge ............................. zum 70. Geburtstag

Mittelhof
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Jugend- und Schulnachrichten

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus
auf studienfahrt in Paris

Französische lebensart und kultur pur
Am frühen Morgen des 14.05. starteten 38 Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 8, 9 und 10 mit ihren betreuenden Kollegen Frau
Maaß, Frau Schäfer und Herrn Kotte mit dem Bus Richtung Paris.
Nach dem Zimmerbezug im Hostel testeten die jungen Touristen mit
ihren Lehrern nachmittags sogleich das verwirrende Pariser Metro-
System, um an der Metrostation Trocadero auszusteigen und den
gigantischen Eiffelturm mit eigenen Augen zu bewundern und
unzählige Fotos im herrlichsten Sonnenschein zu schießen.

Gegen Abend und nach einer Stärkung erkundeten alle gemeinsam
das Viertel Montmartre. Zum Schluss des Tages bestaunte die
Gruppe den atemberaubenden Blick über Paris an der Basilika
Sacre Coeur.
Am nächsten Tag stand eine ausgiebige Stadtrundfahrt durch Paris
mit dem Cabriobus auf dem Programm, auf der die Reisenden noch
mehr Sehenswürdigkeiten sahen: den Fluss Seine, die leider zum
Teil abgebrannte Notre Dame de Paris, das berühmte Museum Lou-
vre, die Champs Elysées und natürlich den Triumphbogen.
An beiden Tagen herrschte traumhaftes Wetter und eine tolle Stim-
mung in der Gruppe. So waren alle sehr traurig, als am späten
Nachmittag des 15.05. die Rückfahrt nach Wissen angetreten wer-
den musste. Alle Beteiligten sind sich jedoch einig, dass diese Fahrt
definitiv wiederholt werden muss!

■ neues Musikprojekt von Kreismusikschule
und Kindertagesstätte lummerland

Musik ist aus dem Alltag einer Kindertagesstätte nicht wegzuden-
ken, doch in der Kindertagesstätte „Lummerland“ in Wissen hat sie
nun einen besonderen Stellenwert, denn die Kreismusikschule
ergänzt im Rahmen eines neuartigen Kooperationsprojekts seit eini-
ger Zeit die Arbeit der Einrichtung.

In einem gemeinsamen Musikprojekt arbeiten Simone Bröhl für die
Kreismusikschule (3. von rechts) und Kinder und Team der Kinder-
tagesstätte „Lummerland“ in Wissen mit ihrer Leiterin Jutta Erner (7.
von links) nun zusammen

Mit Dipl.-Musikpädagogin Simone Bröhl kommt einmal pro Woche
eine Fachkraft der Musikschule des Kreises in die Einrichtung. Die
Vier- bis Fünfjährigen der Kita erleben mit ihr und ihren Erzieherin-

nen Musik auf unterschiedlichste Weise: singen, Instrumente spie-
len, Bewegung zur Musik, Hörerfahrungen machen und melodische
und rhythmische Bausteine kennenlernen.
„Das wöchentliche Musikangebot bereichert die Arbeit in unserer
Einrichtung sehr“, so Kitaleiterin Jutta Erner. Simone Bröhl, die bei
der Kreismusikschule unter anderem für Musikkurse im Vorschulal-
ter beschäftigt ist, berichtet: „Die Kinder sind mit großer Aufmerk-
samkeit bei der Sache und es ist so schön zu beobachten, wie sie
von Woche zu Woche eine Entwicklung nehmen.“ Und nicht nur
beim Lieblingslied von der „Matroschka“ singt die aufgeweckte
Schar lauthals mit.
Informationen zum Kooperationsprojekt und den Vorschulkursen
gibt die Kreismusikschule gerne, Telefon 0 26 81 / 81 22 83.

■ Kreisschulschachmeisterschaft
Spannend bis zuletzt war die diesjährige Kreisschulschachmeister-
schaft, die am Mittwochvormittag in der Sporthalle am Wissener
Stadion ausgetragen wurde. Eingeladen waren die Schüler aus
allen Schulen des Landkreises. 83 Schüler gingen an den Start,
wobei das Freiherr-von-Stein-Gymnasium in Betzdorf mit 28, das
Wissener Kopernikusgymnasium mit 23, und die IGS Hamm mit 19
Schülern die zahlenmäßig stärksten Kontingente stellten. In seinem
Grußwort brachte Konrad Schwan, erster Beigeordneter des Land-
kreises Altenkirchen, seiner Freude über so viel Interesse am könig-
lichen Denksport zum Ausdruck ehe der Turnierleiter Andreas Brühl
die Bretter zm Spiel frei gab.

Nach der siebten Runde lagen mit jeweils 6.5 Punkten zwei Schüler
vorne. Die Feinwertung entschied, dass der Wanderpokal des Land-
kreises in diesem Jahr zum ersten Mal in Mädchenhände überreicht
werden sollte: Clara Kanno, Siebtklässlerin der IGS Hamm und
Jahrgang 2006, verwies den Vorjahressieger Joshua Heinzmann,
Jahrgang 2002, vom Betzdorfer Freiherr-von-Stein-Gymnasium auf
den zweiten Platz. Sein Mitschüler Florian Felix Frank, Jahrgang
2003, kam auf den dritten Platz.
Die Plätze vier bis acht belegten ebenfalls Schüler des Freiherr-von-
Stein-Gymnasiums: Nils Schönborn, Jonas Hannemann, Martin
Hess und Chiara Chantal Platzen. Marcel Böttcher vom Altenkirche-
ner Westerwaldgymnasium erreichte den neunten Platz.
Auf den zehnten Platz kam Nicolas Weber vom Kopernikusgymna-
sium in Wissen, und wurde Bester im Jahrgang 2005. Eine starke
Leistung zeigte auch Connor Gerhards von der IGS Hamm, der auf
dem 12. Platz landete und Bester des Jahrgangs 2004 wurde.
Bester Grundschüler wurde Gabriel Kanno, der den 14. Platz erstritt.
Er ist 2011 geboren und geht in die zweite Klasse der Freien Evan-
gelischen Bekenntnisschule in Altenkirchen. Benito Cano-Cifuentes
vom Freiherr-von-Stein-Gymnasium kam auf den 18. Platz und
wurde Sieger in der Jahrgangsstufe 2007 und jünger.

kindergartennachrichten

■ brandschutzerziehung in der Kita Villa Kunterbunt
An vier Vormittagen im Mai und Juni haben die größeren Kinder der
Kindertagesstätte Villa Kunterbunt an einer Brandschutzerziehung
teilgenommen.
Die Brandschutzerzieherinnen Jessica Scheerer und Ramona Dei-
penbrock, von der freiwilligen Feuerwehr Wissen, haben den vier
Gruppen alles Wichtige über Feuer und das richtige Verhalten im
Brandfall beigebracht. Die Kinder sind jetzt bestens informiert, was
„gutes“ und was „böses“ Feuer ist und wie die Telefonnummer von
der Feuerwehr lautet.
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montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Aufbau des Altares stockacker
Für den Aufbau des Altares sowie den Blumenteppich an der Kirche
in Selbach bei der diesjährigen St. Anna Prozession am 28. Juli sind
die Bewohner vom Stockacker, der Bergstr. und des Buchenweges
gebeten sich mit Frau Nina Hüsch, Tel. 9679800, Herrn Matthias
Grohs, Tel. 9671020 in Verbindung zu setzen.

Musikalische
Andacht

Samstag, 22. Juni 2019:
19:30 Uhr, Ev. Kirche Wissen
Pfarrer Marcus Tesch
Orgelklasse Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal

Der Eintritt ist frei.
Spenden am Ausgang erbeten.

Orgelschüler-Klassenvorspiel

Dazu haben die beiden Brandschutzerzieherinnen viel Anschau-
ungsmaterial mitgebacht, welches vor allem dazu dienen sollte den
Kindern die Angst vor den Feuerwehrleuten und ihrer besonderen
Kleidung zu nehmen.

Die Kinder waren hellauf begeistert! Auch noch Tage später hat
man immer mal wieder den Ruf „112- Feuerwehr herbei“ durchs
Haus hallen gehört.

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlichein zu ihren gottesdiensten

Samstag, 23.06.2019: 9.00 Uhr;
HÖVELS: Gottesdienst; Pfarrerin Dr. G. Beyer; 10.15 Uhr;
WISSEN: Gottesdienst; Pfarrerin Dr. G. Beyer

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“,
Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“
im Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
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Stationen standen jeweils bis zu zwei Schaumstofftiere, die auf
unbekannte Entfernungen, bis zu 45 Metern, mit nur jeweils einem
Versuch getroffen werden mussten. Insgesamt gingen über 56 Teil-
nehmer an den Start, von denen 32 in der Westerwaldliga aktiv
waren.

Nach fünf Stunden bei bestem Wetter hatte sich Klaus Frühling auf
den dritten Platz vorgekämpft und festigte mit diesem Ergebnis wei-
terhin Platz 1 in der Einzelrangliste. In der Teamwertung konnte das
erste Team des Wissener SV Platz 3 halten und auch die zweite
Mannschaft behauptete souverän den 4. Platz.

Für den SV Wissen traten an:
Klaus Frühling, Daniel Hüsch, Michael Mewes, Julia Schramm,
Yvonne Mewes, Leon Kipping, Kim Kuqi, David Kipping und Niklas
Wittershagen
Das Nächste Turnier für die Westerwaldliga findet am 30.6. in Lan-
genbach statt.
Am vergangenen Sonntag ging es dann, bei strahlendem Sonnen-
schein, zum Löwenturnier, ebenfalls ausgetragen von der Bogen-
scheune Hachenburg. Diesmal zu einer „Dreipfeil-Runde“. An 30
Stationen standen auch diesmal Schaumstofftiere auf unbekannte
Entfernungen bis zu 50 Metern. Der erste getroffene Pfeil wurde auf
Punkte gewertet.

Die Jugendlichen Sport-
ler des Wissener SV
schnitten am besten ab
und ergatterten bei 600
möglichen Punkten
Platz 1 (David Kipping
mit 420 Punkten) und
Platz 2 (Niklas Wit-
tershagen mit 408 Punk-
ten). Daniel Hüsch
erreichte mit 396 Punk-
ten Platz 19 bei den

Herren und Julia Schramm Platz 9 bei den Damen mit 276 Punkten.
Der Verein freut sich außerdem über die Qualifizierung von vier Wis-
sener Bogenschützen, die am 16.06.2019 an der Landesmeister-
schaft Feld in Altenkirchen teilnehmen werden.

■ Firmung Wissen

Im Mai spendete Weihbischof Ansgar Puff 49 jungen Leuten aus
dem Seelsorgebereich „Obere Sieg“ das Sakrament der Firmung in
der katholischen Pfarrkirche „Kreuzerhöhung“ zu Wissen. Ab sofort
kann eine CD mit den Fotos aller Firmlinge während des feierlichen
Handauflegens sowie Gruppenbildern vom Altarraum und der Kir-
chentreppe bestellt werden.
Eine Liste zum Eintragen liegt im Pastoralbüro Wissen, Auf der
Rahm 10, bereit.

■ Jehovas Zeugen
zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 23. Juni, 09.30 Uhr „Biblischer Vortrag.“ Bibel-Wachtturm-
studium: „Für die Wahrheit über den Tod eintreten.“
donnerstag, 27. Juni, 19.00 Uhr „Macht euch um nichts Sorgen
(Php. 4).“ Besprechung der Bibelbücher Philipper 1-4. Ein weiteres
Thema: „Jesus sendet 70 Jünger zum Predigen aus.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Wissener schützenverein
wissener Bogenschützen punkteten in der westerwaldliga und
beim löwenturnier in Hachenburg

Auch am vergangenen Wochen-
ende waren die Bogensportler
des Wissener Schützenvereins
aktiv. Nachdem bereits vor einer
Woche das dritte Event der
Westerwaldliga stattgefunden
hat, war es auch vergangenen
Samstag wieder an der Zeit
Punkte zu sammeln. Dafür ging
es nach Hachenburg zu Ulrich
Hinz und dem Gelände der
Bogenscheune. Tags drauf
stand zusätzlich die Teilnahme
am Löwenturnier in Hachenburg
auf dem Plan.
Am Samstag ging es in eine
„Doppelhunter-Runde“. An 14
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Am ersten Wettkampftag starteten Nicole Juchem und Jessie Kaps
in der Damenklasse. Nicole Juchem wurde mit 608,8 Ringen Vier-
zehnte. Jessie Kaps konnte sich mit 619,6 Ringen als Vierte für das
Finale qualifizieren. Im darauffolgenden Endkampf konnte sich Jes-
sie Kaps noch einmal steigern und gewann am Ende mit drei Zehn-
tel Vorsprung auf ihre Landsmännin Stéphanie Vercrusse die Gold-
medaille. Bronze ging an die Niederländerin Sharon Mekking.
In der Juniorenklasse ging Benedikt Mockenhaupt an den Start und
zeigte im Vorkampf eine sehr gute Leistung von 624,0 Ringen. Mit
einem Vorsprung von 11,4 Ringen auf seinen Kontrahenten schloss
Mockenhaupt den Qualifikationswettkampf auf Platz eins ab. Auch
das Finale konnte er deutlich mit 2,8 Ringen Vorsprung auf Platz
zwei für sich entscheiden. Die Silber- und Bronzemedaillen gingen
an Stefan Van de Belt und Jeff Van Venrooji.
Am zweiten Tag gelang es Nicole Juchem, sich mit einem Ergebnis
von 618,5 Ringen auf den vierten Platz zu verbessern. Jessie Kaps
wurde mit 615,6 Ringen Achte. Für beide Schützinnen bedeutete
dies die Qualifikation zum Finale. Leider konnte Nicole Juchem hier
nicht ganz an ihre Leistung des Vorkampfes anknüpfen und been-
dete das Finale auf Platz sieben. Jessie Kaps hingegen konnte sich
im Vergleich zum Vorkampf steigern und wurde in dem spannenden
Finale Fünfte. Siegerin wurde die Schwester der Wissener Bundesli-
gaschützin Pea Smeets, Manon Smeets.
Anschließend ging es für Benedikt Mockenhaupt in der Junioren-
klasse an die Schießlinie. Wie schon am Vortag beendete er den
Qualifikationswettkampf auf dem ersten Platz. Er erreichte 617,4
Ringe mit einem Vorsprung von 6,7 Ringen auf Platz zwei. Im Finale
des zweiten Wettkampftages machte Mockenhaupt es diesmal
etwas spannender. Letztendlich konnte er jedoch auch hier seinen
zweiten Sieg einfahren und gewann mit 0,4 Ringen Vorsprung auf
Stefan Van de Belt. Am frühen Abend des letzten Wettkampftages
standen dann die Intarso-Finals bei den Senioren und den Junioren
auf dem Programm. Bei den Senioren konnte sich Jessie Kaps in
der Damenklasse die Silbermedaille hinter der Niederländerin
Manon Smeets sichern. Bei den Junioren setzte sich Benedikt
Mockenhaupt durch und gewann mit einem großen Vorsprung von
6,3 Ringen den Intarso Cup 2019.

■ Wissener sportschützen beim intarso Reflex
shooting Cup im belgischen genk erfolgreich

Am Pfingstwochenende nahmen die Wissener Sportschützen Bene-
dikt Mockenhaupt, Nicole Juchem und Jessie Kaps am Intarso
Reflex Shooting Cup im belgischen Genk teil.

An drei Tagen wurde jeweils ein Luftgewehrwettkampf á 60 Schuss
auf Zehntelwertung geschossen. Die besten Acht jedes Wettkampf-
tages qualifizierten sich für das Finale. Zum Abschluss Wochenen-
des wurde wiederum ein Finale geschossen, zu dem sich die jeweils
besten sechs Junioren und die besten sechs Juniorinnen der Vor-
kämpfe qualifizierten. Das gleiche galt für den Seniorenbereich.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Der zweite VfB-Marathonläufer Franz Josef Schmidt lief bei seiner
dritten DM-Teilnahme 2:34:23 h und erreichte einen Platz im Mittel-
feld der anwesenden Starter.

Urkunde von Waldkraiburg: Eigentlich sollten diese Meisterschaften
die allerletzte Möglichkeit für die Qualifikation zu den Olympischen
Spielen sein. Der Boykott ließ so manchen Olympiatraum platzen.
Die Ironie des Ganzen zeigt sich noch durch die Gestaltung der Ur-
kunde.

neue Jahresziele im Jahr 1980
Den Kopf wie Vogel Strauß in den Sand stecken war im Olympiajahr
kein Thema für Klaus Orthen, Läufer mit Leib und Seele.
deutscher Seniorenmeister über 10000 m in münchen
Einen weiteren großen Meisterschaftserfolg feierte der „kleine Läu-
fer mit dem großen Herzen“ im Münchener Olympiastadion.
Nach vorsichtigem Beginn schloss Orthen im 25köpfigen Teilneh-
merfeld zur Spitzengruppe auf und hatte vor allem die starken Läu-
fer der LAC Quelle Fürth im Nacken. Bei 8000 m hatte sich schließ-
lich eine zweiköpfige Spitzengruppe gebildet, die sich in der
Führungsarbeit ablöste.
Nach 30:16,40 min lief Klaus Orthen am Ende mit den besseren
Schlussreserven als neuer Deutscher Meister der Altersklasse M30
durch Ziel.

Startphase zur Deutschen Meisterschaft im Olympiastadion: Als
Dritter von links steht Klaus Orthen in der ersten Startreihe.

■ Dem olympiaboykott der spiele in Moskau zum trotz
VfB-marathonläufer klaus orthen erzielte 1980
exzellente leistungen auf den unterdistanzen
Groß war der Frust innerhalb des deutschen Marathonläuferlagers,
als sich der Deutsche Leichtathletikverband dem Boykottaufruf des
Westens wegen des Einmarschs der Sowjetunion in Afghanistan
anschloss. Bereits im Vorjahr hatten potentielle Anwärter auf einen
Start in Moskau mit guten Leistungen auf der längsten olympischen
Distanz auf sich aufmerksam gemacht, zu denen auch der Wisse-
ner Klaus Orthen, ein lupenreiner Amateur, zählte. Gleich zweimal
hatte er mit Spitzenplätzen und tollen Zeiten und zwar in Amster-
dam als Fünfter mit neuem Rheinland-Pfalz-Rekord (2:17:53 h)
sowie in Neuf-Brisach bei äußerst widrigen Witterungsbedingungen
als Vierter (2:19:02 h).

Zum letzteren Ergebnis schrieb die Sportpresse: „Ganz hervorra-
gend hinter Jürgen Dächert (Darmstadt), Ralf Salzmann (Kassel)
sowie Romero (Spanien) schlug sich auch Klaus Orthen, der sich
mit dieser Leistung ebenfalls in den Kreis der Anwärter auf einen
Platz in der Olympiamannschaft einbezogen werden muss.“

Start zum Internationalen Marathonlauf in Neuf-Brisach/Frank-
reich auf der Asphaltbahn des Stadions, in das Klaus Orthen nach
2:19:02 h auf Position 4 einlief.

Nach dem tollen Ergebnis
von Neuf-Brisach blickten
Klaus Orthen und sein Trai-
ner Heinz Weber aus Brach-
bach optimistisch auf die
Deutschen Marathonmeis-
terschaften 1980, die als
Olympiaqualifikation galt.
Damals konnten sie nicht
ahnen, dass wegen des
Boykotts eine Teilnahme an
den Meisterschaften vom
„Winde verweht“ wurde.

Bei den Deutschen Mara-
thonmeisterschaften in
Waldkraiburg, für die Klaus
Orthen wegen des Boykotts

nicht mehr gemeldet hatte, wurde dann Ralf Salzmann neuer Deut-
scher Meister. Weitere Spitzenläufer wie Klaus Orthen gingen eben-
falls nicht an den Start. So ließ der anwesende Reinhard Leibold
lautstark seinen Unmut über die sinnlose Boykottaktion des DLV
freien Lauf.
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■ lena Wasser gewinnt A** Dressur
Lena Wasser aus Birken-
Honigsessen und ihr Haflin-
gerwallach Akitans Amigo
nahmen vom 07.06.19 -
09.06.19, mit 2 weiteren
Reiterinnen aus Deutsch-
land, am internationalen
Haflingerchampionat im
Ruitersportcentrum Man-
gege Meulendijks in Heeze/
Niederlande an drei Dres-
surprüfungen teil. Die A**
Dressur gewann sie souve-
rän vor den Reiterinnen aus
den Niederlanden und den
Schweden. In der L Dressur
konnte sie einen guten drit-
ten und einen fünften Platz
erreichen.

■ Ferien ohne eltern mit den Kitas der lebenshilFe
Schon lange vorher freuten sich die einundzwanzig Kinder der Inte-
grativen Kindertagesstätten Kleine Hände in Wissen und Hand in
Hand in Alsdorf sowie des Förderkindergartens in Weyerbusch der
LEBENSHILFE GmbH auf die diesjährige Freizeit Ende Mai. Ihre
Reise führte sie in einen Ferienpark bei Kell am See im Hunsrück,
wo die Kinder zwischen drei und sieben Jahren fünf ereignisreiche
Tage mit ihren Betreuungspersonen aus den Kitas verbrachten.

25 km-Straßenlaufsieger in dülmen
Einen weiteren großen Erfolg landete Klaus Orthen beim Internatio-
nen Straßenlauf im Münsterland. Bei großer Hitze war er der Kon-
kurrenz in 1:21:18 h deutlich überlegen.

Aus dieser Spitzengruppe beim Straßenlauf in Dülmen löste sich
Klaus Orthen im letzten Renndrittel und konnte einen überlegenen
Sieg einfahren.

Das war die Schlagzeile der Sportpresse, die Klaus Orthens nächs-
ten Laufcoup beschrieb. In Remscheid startete der Wissener bei
einem gut besetzten Nationalen Stundenlauf und beendete diesen
Wettkampf als Sieger.

Nach 19430 m hatte er den Deutschen Marathonvizemeister von
1978 Hans Werner Pietschmann (Foto rechts) um 200 m als Sie-
ger abgehängt. Diese Leistung bedeutete einen neuen inoffiziellen
Rheinland-Pfalz-Rekord. Leistungen im Stundenlauf werden in die-
sem Verband nicht geführt.

Sportlerwahl 1980: v.l. Sportwart Klaus Ermert und Kreisvorsitzen-
der Heribert Michels. Daneben die Sportlerin des Jahres Martina
Mathes und Klaus Orthen. Neben ihm die Seniorensportlerin des
Jahres Christel Brenner sowie Ulrich Michels, der Sportler des Jah-
res. Ganz rechts Seniorenwart Karl Heinz Pfeiffer.

ehrung im leichtathletikkreis altenkirchen
zum ende er Saison 1980
Für seine hervorragenden Leistungen im abgelaufenen Jahr 1980
wurde Klaus Orthen natürlich zum Senioren-Sportler des Jahres gekürt.

Jeder Mensch
ist einmalig.
So auch der Abschied.
Wir geben Ihrer
Erinnerung einen
persönlichen Rahmen.

Köttinger Weg 29-31
57537 Wissen

www.bestattungshaus-heer.de

Tel. 02742 - 910 150

Brillen & Kontaktlinsen

www.schroeter-optic.de
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chen Basilika feierte der Kölner Erzbischof Rainer Maria Kardinal
Woelki mit der Pilgergemeinschaft aus seinem Erzbistum. „Viele
unserer überwiegend älteren, kranken und in ihrer Mobilität einge-
schränkten Gäste kommen bereits seit Jahren mit uns nach Kevelaer.
Ihren Glauben können die Pilgernden hier in Gemeinschaft feiern und
erleben. Hier treffen sie alte und auch neue Bekannte und haben die
sonst oft seltene Möglichkeit ihre Sorgen für ein paar Stunden hinter
sich zu lassen,“ betont Albrecht Prinz von Croÿ, Diözesan- und Wall-
fahrtsleiter der Malteser. Für schöne Momente sorgte so auch das
Konzert und die musikalische Begleitung der Wallfahrt durch den
Chor „Nova Cantica“ aus Wesseling. Die Wallfahrt der Malteser aus
dem Erzbistum Köln ist die größte Pilgerfahrt aus dem ganzen Bistum
nach Kevelaer. Nur das Engagement von vielen macht es möglich.
„Unsere Helferinnen und Helfer legen sich jedes Jahr mächtig ins
Zeug, um den Pilgernden eine würdevolle und schöne Wallfahrt zu
ermöglichen. Mit Blick in die glücklichen Gesichter nach der Abschlus-
sandacht ist uns dies gelungen,“ freut sich Albrecht Prinz von Croÿ,
Diözesan- und Wallfahrtsleiter der Malteser.

■ gemeinschaft der Feuerwehr Wissen e.V.
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
Einladung der Gemeinschaft der Feuerwehr Wissen e.V. zur Jahres-
hauptversammlung am 06.07.2019 um 15.00 Uhr in der Feuerwa-
che Wissen, Bahnhofstr. 55, 57537 Wissen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,
2. Totenehrung,
3. Geschäftsbericht,
4. Kassenbericht,
5. Bericht der Kassenprüfer,
6. Wahl eines Versammlungsleiters,
7. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer,
8. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen eine Woche vor-
her dem Vorsitzenden schriftlich vorliegen.

wissenswertes

■ sommerzeit ist sonnenzeit:
Kinderhaut effektiv schützen

unfallkasse hält in einem infoblatt hilfreiche tipps bereit -
Für kitas und Familien
Die Sonne ist wichtig für unser Leben, denn sie liefert Licht und Ener-
gie. Unser Körper braucht die Sonne, um Vitamin D zu bilden und
unseren Schlaf-Wach-Rhythmus zu regeln. Darüber hinaus bekom-
men wir bei Sonnenschein gute Laune. Jedoch hat auch der schönste
Sonnenschein seine Schattenseite: Die UV-Strahlung der Sonne
kann Haut und Augen schädigen, wodurch Verbrennungen, ein Son-
nenstich oder sogar Hautkrebs entstehen können. Besonders Kinder-
haut ist gefährdet, denn sie ist empfindlicher als die der Erwachse-
nen. Alle nötigen Infos dazu, und was getan werden kann, um Kinder
vor den negativen Auswirkungen der Sonne effektiv zu schützen, hält
die Unfallkasse Rheinland-Pfalz in ihrem Infoblatt „Tipps zum Son-
nenschutz in der Kita“ bereit - hilfreich auch für Familien zu Hause.

Beim Eincremen mit Sonnen-
schutzmitteln ist auf den richtigen
Lichtschutzfaktor zu achten

Wenn die Sonne vom Himmel
brennt, ist Schatten das A und O -
unter Bäumen, Sonnensegeln,
Schirmen oder Pavillons. Welche
technischen Maßnahmen ergrif-
fen werden können, welche Klei-

dung zu empfehlen ist, warum das Eincremen mit Sonnenschutz-
mitteln so wichtig ist, was der Lichtschutzfaktor aussagt, und was im
Notfall zu tun ist - all das und noch mehr wird im Infoblatt erklärt.
Ganz wichtig: Wer selbst mit gutem Vorbild vorangeht, kann die Klei-
nen schon früh zu einem verantwortungsbewussten Umgang mit
der Sonne erziehen. Das Infoblatt „Tipps zum Sonnenschutz in der
Kita“ ist im Internet unter www.ukrlp.de, Webcode 129, abrufbar.

Schon Wochen vorher war es bei den teilnehmenden Kindern
immer wieder ein Thema, wann es denn endlich in „Urlaub“ geht,
wer bei wem schläft und was man alles in dieser Ferienwoche
machen könnte. Das schlechte Wetter zu Beginn schmälerte kei-
nesfalls die gute Laune der Kinder - der Besuch im Hallenbad und
in der Indoor-Halle der Parkanlage machte den fehlenden Sonnen-
schein auf alle Fälle wett. Mittwochs starteten alle zusammen mit
Kleinbussen in den Eifelpark Gondorf, wo zahlreiche Fahr-Attraktio-
nen und Tiere auf die kleinen Besucher warteten. Eine Rallye durch
den Park oder am See entlang erforderte detektivische Fähigkeiten
der Kinder und wurde am Ende mit einer Kiste voller Schätze
belohnt. Nach dieser spannenden Ferienwoche so ganz ohne ihre
Familien freuten sich die Kinder auch wieder auf zuhause. Sicher
hatten sie eine Menge zu erzählen.

■ Malteser Kevelaer-Wallfahrt
mehr als 1.000 ältere, kranke und behinderte menschen sowie
ehrenamtliche malteser reisten aus dem erzbistum köln an den
niederrhein
Köln, 18. Mai 2019. Am Samstagmorgen sind die Malteser zum 35.
Mal mit mehr als 1.000 älteren, kranken und behinderten Menschen
sowie Helferinnen und Helfern aus dem ganzen Erzbistum Köln an
den Niederrhein gepilgert zum Gnadenbild „Trösterin der Betrübten“
in den Marienwallfahrtsort Kevelaer.

Aus zahlreichen Orten im ganzen Bistum machten sich die Pilgerin-
nen und Pilger in rund 40 Reisebussen und behindertengerechten
Fahrzeugen auf den Weg. Organisiert und betreut wurde ihre Reise
von den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der verschiedenen
Malteser Ortsgruppen im Bistum. Außerdem unterstützten vor Ort
erneut die Malteser aus Kevelaer. Die Wallfahrtsmesse in der päpstli-
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allgemeines

Die Initiative des
Landes Rheinland-Pfalz
für Ehrenamt und
Bürgerbeteiligung
www.wir-tun-was.rlp.de

Landesweiter
Ehrenamtstag 2019
Bad Hönningen

25.08.2019

■ Die Kreisverwaltung informiert zum Antragsverfahren
der Agrarumweltprogramme (eulla)
auf dem hof hagdorn in Wissen

Am Montag, 8. Juli, 18 Uhr findet auf dem Hof Hagdorn, Hagdorn 1,
in 57537 Wissen, eine Informationsveranstaltung zum Antragsver-
fahren der Agrarumweltprogramme statt.
Neueinsteiger und bisherige Teilnehmer lernen die Programmteile
kennen, können Fachfragen stellen und Antragsunterlagen anfor-
dern.
Über Einzelheiten zu den Programmteilen können sich Interessen-
ten beispielsweise auf der Internetseite www.dlr.rlp.de des Dienst-
leistungszentrums ländlicher Raum (DLR) oder beim zuständigen
Sachbearbeiter der Kreisverwaltung Altenkirchen, Volker Birk, Tele-
fon (02681) 81-2830, informieren.
Die Frist zur Antragsabgabe bei der Kreisverwaltung endet am 19.
Juli!

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Hier investieren Sie richtig!

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Bender & Bender Immobilien Gruppe

FÜR DAS WICHTIGSTE IM LEBEN!

Weitere Informationen unter:
Telefon 02623 884488 ▪ www.kern-haus.de/koblenz

INDIVIDUELL BAUEN, GANZ ENTSPANNT!

Festpreis für ihre Heizungsmodernisierung!
Anruf genügt 0 27 42 / 9 13 39 – 0

Heizung • Klima • Sanitär
Planung · Lieferung ·Montage · Kundendienst

Fachmarkt

wissen • Im Kreuztal 91 – 93
Internet: www.koelschbach.de
E-Mail: info@koelschbach.de

Ihr Kundendienst-
leiter

Andreas
Becher
berät Sie!

Z.B.Vaillant-gas-brennwert
kplt. montiert inkl. Luft-Abgasrohr
9 m, Digital-Zeitschaltuhr einschl.
Demontage und Entsorgung Ihres
Altgerätes.

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BeilagenHinweiS

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
gansauer gmbH bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Hoffmann gmbH & Co. kg bei.
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Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im Stellenmarkt aktuell.

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Stellenmarkt
aktuell Anzeige aufgeben:

anzeigen.wittich.de

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse

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DasMedizinischeVersorgungszentrumKirchen(MVZ) isteineEinrichtungunter
dem Dach der DRK gemeinnützige Gesundheitsbetriebsgesellschaft mbH mit
den Fachbereichen Gynäkologie/Geburtshilfe, Urologie, Chirurgie, Orthopädie,
Kinder-/Jugendheilkunde und HNO. Das MVZ ist im DRK Krankenhaus Kirchen
angesiedelt undbetreibtNebenbetriebsstätten inAltenkirchen,Hachenburg,Bad
Marienberg, Ransbach-Baumbach und Wissen.
Für unsere nach modernen Gesichtspunkten und technisch hervorragend aus-
gestattete Praxis Pädiatrie suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Facharzt (m/w/d) für kinder- und
Jugendheilkunde

in Voll- oder Teilzeit

DiePatientenkönnen indemzumVerbundgehörigenDRKKrankenhausKirchen
stationär betreut werden. Am DRK Krankenhaus ist auch die Institutsnotfallam-
bulanz. Hier werden ca. 4.000 Patienten pro Jahr versorgt.
Als motiviertes Team mit einer flachen Hierarchie wünschen wir uns einen sozial
kompetentenund teamfähigenFacharzt fürPädiatriemitumfassendenKenntnis-
sen in der Allgemeinpädiatrie. Auch über andere bzw. weitere Schwerpunkte und
Zusatzqualifikationen freuen wir uns. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit,
Ihr fachliches Können in die Fachabteilung des Krankenhauses einzubringen.
Der Chefarzt der Abteilung ist zur vollen Weiterbildung ermächtigt und verfügt
über mehrere Zusatzbezeichnungen, wie z. B. Neonatologie, Diabetologie und
Neuropädiatrie.EsbestehenzusätzlicheWeiterbildungsmöglichkeitenindenBe-
reichenNeuropädiatrie (18Mon.)einschließlichdesErwerbsdesEEG-Scheines,
der Diabetologie (24 Mon.) und der Neonatologie (18 Mon.). Eine regelmäßige
Teilnahme am Rufdienst der Abteilung ist wünschenswert. Bei entsprechender
Eignung ist geplant mit dem Stellenbewerber eine leitende Position zu besetzen.
Wir bieten die Möglichkeit der Betreuung von Kindern in unserem Betriebskin-
dergarten (ab dem 12. Lebensmonat, täglich 12 Stunden geöffnet).
DieVergütungerfolgtnachdemfürdieDRKKrankenhausGmbHRheinland-Pfalz
gültigen TV-Ärzte (Marburger Bund). Weitere Informationen erhalten Sie durch
den Chefarzt der Abteilung, Herrn Dr. Salem El-Hamid (02741/682-2464).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung schrift-
lich an untenstehende Anschrift oder über das Bewerbungsformular auf unserer
Homepage.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg

www.drk-mvz-kirchen.de

WirbittenumVerständnis,dasswirausVerwaltungs-undKostengründendieBewerbungs-
unterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung
über das Bewerbungsformular.

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
01. September 2019 eine/n

Fahrer/ Fahrerin (m/w/d)
des Landrates.

Es handelt sich um eine zunächst für die Dauer von zwei Jahren befristete Vollzeit-
stelle. Eine dauerhafte Beschäftigung wird angestrebt.

Zu den Aufgabenbereichen gehören u.a.:
• Dienstfahrten zu Veranstaltungen und Terminen des Landrates
• ordnungsgemäße Fahrtennachweisführung
• Pflege der Dienstfahrzeuge einschl. ihrer technischen Überwachung

und Kontrolle
• Unterstützung anderer Servicebereiche

Einstellungsvoraussetzungen sind:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Berufskraftfahrer oder in einem

anderen anerkannten Ausbildungsberuf und technisches Verständnis
• gültige Fahrerlaubnis Klasse B sowie umfassende Kenntnisse der Straßen-

verkehrsordnung
• zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden und am

Wochenende sowie außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (tägliche Arbeits-
zeit im Hinblick auf die in ihr enthaltenen Wartezeiten bis zu 15 Stunden –
höchstens 288 Stunden im Kalendermonat) gemäß Anhang zu § 6 TVöD-V

• sichere mündliche Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zur arbeitsmedizinischen Einstellungsuntersuchung
• Vorlage des Führungszeugnis gem. § 30 Abs. 5 Bundeszentralregisterge-

setz und der Punkteauskunft aus dem Fahreignungsregister zu den Bewer-
bungsunterlagen

Erwartet werden zudem Loyalität, Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Diskretion sowie
gute Umgangsformen und gepflegtes Erscheinungsbild.
Wir bieten eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Ent-
gelt nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab
bei Herrn Schmauck (Tel. 02681/81-2140) informieren. Die Kreisverwaltung Al-
tenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Näheres über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 4. Juli 2019 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

kreisverwaltung altenkirchen
– zentrale dienste –
57609 altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Englischkenntnisse gefragt
Wer nicht gerade im Ausland ar-
beitet oder regelmäßig interna-
tional unterwegs ist, spricht im
Alltag doch eher selten Englisch.
In Stellenanzeigen dagegen wer-
den vielfach Englischkenntnisse
gefordert. Für viele Arbeitneh-
mer ist es schwierig, die eigenen
Sprachkenntnisse realistisch
einzuschätzen. Grundkenntnisse
entsprechen einem elementaren
und alltäglichen Wortschatz und
reichen aus, um sich z.B. selbst
vorzustellen oder einem ein-

fachen Gespräch zu folgen. Wer
gute Englischkenntnisse hat, für
den sind Telefonate oder flüs-
sige Unterhaltungen kein Pro-
blem und das aktive Sprechen
fällt leicht, wenn es um vertraute
Themen geht. Sehr gute Eng-
lischkenntnisse setzen voraus,
dass auch fachbezogene Unter-
haltungen oder Diskussionen mit
Muttersprachlern ohne Schwie-
rigkeiten möglich sind und auch
komplexe Texte verstanden
werden.
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Schlosser (m/w/d)

Wir wünschen uns:

• Abgeschlossene Berufsausbildung als
Industriemechaniker, Konstruktionsmechaniker oder
Schlosser, vorzugsweise mit mehrjähriger
Berufserfahrung im Maschinen- oder Stahlbau

• Fundierte Schweißkenntnisse (MAG)
• Sicheres Zeichnungslesen und technisches Verständnis
• Kenntnisse in Hydraulik und Pneumatik sind
wünschenswert

• Gute Eigenorganisation und Lernbereitschaft

Ingenieur für Konstruktions-
und Entwicklungsarbeiten (m/w/d)

• Ihre Aufgaben:

• Konstruktives Arbeiten von der Projektplanung bis zur
Inbetriebnahme

• Entwicklung, Betreuung und Optimierung unserer
Maschinen- und Anlagentechnik

• Selbständige, technische Bearbeitung von
Kundenaufträgen

• Durchführen von Berechnungen zur Auslegung und
Entwicklung technischer Bauteile und Baugruppen

Wir wünschen uns:

• Abgeschlossenes Maschinenbaustudium, vorzugsweise
mit Schwerpunkt Konstruktions- oder Verfahrenstechnik

• Sicherer Umgang mit Inventor, Auto CAD, MS-Office,
Erfahrung mit FEM-Berechnungen sind wünschenswert

• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Berufserfahrung im Bereich Maschinen- und Anlagenbau
• Teamfähigkeit

Für alle o.g. Stellenangebote bieten wir Ihnen:

• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten durch
vielfältige Aufgaben

• Eine Anstellung in einem inhabergeführten
Familienunternehmen

• Eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung
• Kurze Kommunikationswege
• Ein freundliches und aufgeschlossenes Team
• Eine umfassende Einarbeitung

Elektrotechniker /
Inbetriebnahme-Techniker (m/w/d)

Ihre Aufgabe:

• Erstellung von projektbezogenen SPS-Programmen und
Anlagenvisualisierungen

• Gelegentliche Durchführung von Inbetriebnahmen und
Kundenschulungen

• Prozessoptimierung
• Visualisierte Online-Servicebetreuung im Rahmen des
Projekts Industrie 4.0

• Auslegung und Auswahl von elektrischen Komponenten

Wir wünschen uns:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich
Elektrotechnik/Mechatronik, vorzugsweise eine
Weiterbildung zum Techniker/Meister oder Ingenieur.

• Programmierkenntnisse Simatic Step 7 oder TIA Portal,
WinCC-Kenntnisse sind wünschenswert

• Berufserfahrung im Maschinen- und Anlagenbau sind
wünschenswert

• Gute Englischkenntnisse

Auszubildende zum 01.08.2020

• Elektroniker (m/w/d)

• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Industriekaufleute (m/w/d)

• Technische
Produktdesigner (m/w/d)

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen: bewerbung@rudnick-enners.com
(gerne auch mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung)

Am Wehrholz 9, D-57642 Alpenrod
www.rudnick-enners.com

Rudnick & Enners ist ein inhabergeführtes, mittelständisches Unternehmen, welches seit mehr als 40 Jahren Maschinen und
Komplettanlagen plant und produziert. Das Produktionsprogramm umfasst Anlagentechnik für die Pellet-, Kraftwerks-, Säge-
sowie Spanplattenindustrie.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:
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Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese

Stellenmarkt aktuell
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Nachwuchs gesucht!
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Rheinland-Pfalz sucht für folgende Berufsbilder

aNwärter (m/w/d) auszubildeNde (m/w/d)

gestalteN sie Mit uNs die iNfrastruktur voN rheiNlaNd-Pfalz!
Weitere Informationen:

kaRRIeRe-IM-LBM.De

straßenwärter

kraftfahrzeugmechatroniker

fachinformatiker

kaufmann für büromanagement

bauzeichner

regierungsinspektor-anwärter
duales studium - bachelor of arts -

regierungssekretär-anwärter

Positiv formulieren
Bei einer Bewerbung stehen
Kompetenzen, Erfahrungen und
der Mehrwert für den Arbeit-
geber im Vordergrund. Bleiben
Sie desshalb beim Verfassen
des Anschreibens positiv, denn
nicht nur Stärken, sondern auch
Schwächen lassen sich gut dar-

stellen. Kompetenzen und Er-
fahrungen sollten Sie belegen
und begründen können.
Insgesamt sollte das Anschrei-
ben nicht eine Seite überschrei-
ten. Für die Formulierung gilt
demnach alles auf den Punkt zu
bringen.

Spezielle Kompetenzen
Es gibt Fälle, in denen die Ver-
wendung einer zusätzlichen Sei-
te innerhalb einer Bewerbung
sinnvoll ist: Dies kann der Fall
sein, wenn z. B. eine besondere
Entwicklung zu einem beruflich
außergewöhnlichen Werdegang
geführt hat. Hier kann ein zusätz-
liches Kompetenzprofil auf be-

sondere Eigenschaften und Fä-
higkeiten hinweisen. Allerdings
sollte ein solches Profil nur Ver-
wendung finden, wenn die auf-
gezeigten Kompetenzen wirklich
außergewöhnlich oder so um-
fangreich sind, dass sie im An-
schreiben oder dem Lebenslauf
keinen Platz mehr finden.

Die ersten Tage
Der erste Tag im neuen Job ist
auch für erfahrene Arbeitnehmer
eine Herausforderung, denn je-
der Neuanfang ist schwer. Die
Arbeitsumgebung ist noch
fremd, die neuen Kollegen und
Aufgaben sind genauso unbe-
kannt, und die eigene Nervosität
ist auch nicht gerade hilfreich.
Jetzt gilt es Ruhe bewahren und
nicht einschüchtern lassen! Um
einen guten ersten Eindruck zu
hinterlassen, sind Selbstver-

ständlichkeiten wie Pünktlich-
keit, angemessene Kleidung
und Freundlichkeit nicht zu un-
terschätzen. An den ersten Ar-
beitstagen heißt es aufmerksam
zuzuhören, Fragen zu stellen
und sich aktiv einzubringen, wo
es geht. Verschaffen Sie sich ei-
nen Überblick über Kultur und
Stimmung im Unternehmen, die
Arbeitsorganisation und lernen
Sie die Namen der Kollegen und
Vorgesetzten.

Ansprechende Stellenanzeigen
Für Unternehmen sollte das Ver-
fassen von Stellenanzeigen kei-
ne lästige Pflicht sein sondern
als Marketing verstanden wer-
den. Die Zeiten, in denen sich
auf jede Stellenanzeige Hunder-
te passende Bewerber melden,
sind vorbei. Wer gut ausgebil-
dete und motivierte Mitarbeiter
sucht, sollte auch seine Stellen-
anzeige professionell verfassen.

Unternehmen sollten in ihren
Anzeigen Floskeln vermeiden,
denn austauschbare Formu-
lierungen und nichtssagende
Worthülsen sind für mögliche
Bewerber wenig attraktiv. Je
konkreter die Stellenanzeige ab-
gefasst ist, umso größer ist die
Chance auf Bewerber, die tat-
sächlich zu den Anforderungen
passen.
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Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

WeitereStellenangeboteonline unter:wittich.de/jobboerse

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wir stellen Sie ein als
zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: telefon 02624 911-222

per whatsapp0171/6474125

Bezirk Katzwinkel (185 Exemplare) Umgebung „Goldenbock“, Ref.-Nr. 0409-
033

Bezirk Birken-Honigsessen (120 Exemplare) Umgebung „Goldstr.“,
Urlaubsvertretung vom 01.07.2019 bis 21.07.2019, Ref.-Nr. 0409-054

Lindenallee 13, 57577 Hamm (Sieg)
T. 02682-9665810 I www.re-cura.de

TAG DER OFFENEN TÜR
Besuchen Sie uns am
29.06.19 10-17 Uhr

VORANMELDUNG
Voranmeldung zur ambulanten Pflege von
RECURA Pflegedienst GmbH
sind ab sofort möglich!

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
prospektwerbung

oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

mit einem Blick in den
Stellenmarkt ihrer wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Wir sind ein mittelständisches expandierendes Unternehmen im Bereich Stahl- und
Metallbau und fertigen Maschinenteile sowie Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Zur Auftragsbearbeitung sowie Abwicklung suchen wir einen

technischen mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Eine technische Ausbildung z.B. als technischer Zeichner o.ä. ist Voraussetzung.

Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf behandeln wir vertraulich.

röhrig metallverarbeitung gmbH & Co. kg
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47 / 9 24 30 · www.metall-roehrig.de
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Wir suchen eine
Pflegehilfskraft m/w/d für unsere
stationäre Pflegeeinrichtung (Ge-
meinde Windeck). Das Pflegeheim
Wiedenhof ist seit mehr als 25 Jah-
ren ein Familienbetrieb. Flexible
Dienstplangestaltung und eine ent-
spannte Arbeitsatmosphäre zeich-
nen uns aus. In Teilzeit oder Aus-
hilfe. Seniorenheim Wiedenhof
GmbH & Co. KG, Tel.: 02292/9137-
0, www.wiedenhof.info

Stellenmarkt

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 3.990 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Top Renault Twingo, 40 kW,
grüne Plak., Bj. 96, TÜV neu, 154
Tkm, Alu, M+S, Stereo, Recaro-
Fahrersitz, blau, 1.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Opel Agila Kleinvan aus 2. Hd., 55
kW, grüne Plak., Bj. 2004, TÜV
neu, 163 Tkm, ZV, eFH, Stereo, 8-
fach ber., türkis-met., sehr gepfl.
Fzg., 1.800 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

VW Polo XXL aus 1. Hd., 44 kW,
grüne Plak., orig. 82 Tkm! Mod. 97,
TÜV neu, rot, einige Kratzer/Dellen,
3-trg., Radio, ABS, 8-fach ber.,
guter Zust., 1.350 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Mercedes A 160 Automatik
„Elegance“, 45 kW, grüne Plak.
(Benz.), Bj. 2002, TÜV 7/19, Klima,
ZV, Alu, ABS, eFH, M+S, Stereo,
Getriebe-Problem im 1. Vorwärts-
gang, 950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top VW Passat Kombi „Comfort“
aus 2. Hd., 75 kW, grüne Plak.
(Benz.), Bj. 2004, TÜV neu, 182
Tkm, alle Insp., AHK, Klima, eFH,
ABS, Stereo, 8-fach ber., blau, sehr
gepfl. Fzg., 2.300 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

kFz-markt

Windeck/Au, Rosenstr. 28, ca.
100 qm, helle, freundl. Whg., 1.
Etg., Balk., 4 ZKB, Kellerr., KM 450
€ inkl. Carport + NK, ab 1.8. frei.
Tel.: 0171/8996214

Hamm, großzügige 3- bis 4-Zi.-
EG-Wohnung, 127 qm, in Haus mit
4 WE, Loggia, absolut ruhig mit
Blick ins Grüne, aber fußläufig zu
Gesamtschule und Ortsmitte, 2 km
zum Bhf. Au, großes Grundstück
mit Obstbäumen, ideal für Nutzgar-
ten, Werkstatt, Gartenhaus, 2
Garagenstellplätze, 630 € KM +
200 € NK, Einliegerwohnung kann
günstig mitvermietet werden, Tel.:
01514/0094600

Vermietung

Militär-Ankauf: Orden,
Abzeichen, Uniformen, Säbel, Dol-
che, Helme, Fotos, Dokumente
usw. (Handy: 0157-77059407)

SonStigeS

Seriöse Zahlung vor Ort. Herr
Wolf kauft bar und fair von privat:
Armband-/Taschenuhren, Militaria,
Musikinstrumente, Pelze aller Art,
Teppiche, Abendgarderobe, Leder-
bekleidung, Porzellan, jegl. Art
Modeschmuck, Briefmarken, Zinn,
Münzen, Bernstein u.v.m., Selbst-
abholung, Tel.: 0152/13276085

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Suche Notgeld von Wissen und
Kirchen sowie Notgeldmünzen der
Tonzeche Rossbach. Tel.: 02688/
8178

Vortrag: Stoffwechsel-
/Abnehmkurs: 25.6.19, 18.30 Uhr.
8-14 kg in einem Zyklus. Praxis
Selia R. Simon, Heilpraktikerin,
Martin-Schmidt-Str. 8, Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, 0160/2640372

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Sepa-lastschrift-mandat gläubiger-id: de2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS wittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Kfz-Meisterbetrieb

Raiffeisenstraße 14 · 57580 Gebhardshain · Telefon 02747–7025
www.autohaus-weitershagen.de

Unfallinstandsetzung und
Abwicklung
Motoreninstandsetzung
Neu- u. Gebrauchtwagen
Klimaanlagen-Service

s
s

s
s

Fachwerkstatt für Elektro- u. Hybridfahrzeuge

s

s
s

s
s

Reparatur u. Wartung
aller Fabrikate
TÜV-AU
Reifen-Service

Ihr Transporter-

stützpunkt

für alle Fabrikate!

Batterielebensdauer verlängern
Je häufiger die Fahrzeug-
batterie entladen wird, desto
schneller verschleißt sie. Die-
ser Alterungsprozess wird noch
beschleunigt, je länger die Bat-
terie teilentladen bleibt. Daher
rät der Kraftfahrer-Schutz e.V.
(KS) dazu, die Batterie generell
zweimal pro Jahr aufzuladen,
um deren Lebensdauer deut-
lich zu verlängern. Bei saiso-
nal betriebenen Fahrzeugen mit
langen Standzeiten, wie etwa
Oldtimern, genauso wie bei
häufigem Kurzstreckenbetrieb
sollten nach Ansicht der Exper-

ten des KS regelmäßig Ladege-
räte mit Ladeerhaltungsfunktion
zum Einsatz kommen, da ein un-
regelmäßiges Fahrprofil zu einer
verkürzten Batterielebensdauer
führen kann. Sollte das Auto ein-
mal doch nicht anspringen, gilt:
nicht länger als fünf bis zehn
Sekunden versuchen, das Fahr-
zeug zu starten. Erst nach ei-
ner Minute Erholungspause den
Startvorgang wiederholen. Zu-
sätzlich sollten Licht, Heizung,
Radio immer erst nach dem er-
folgreichen Start angeschaltet
werden.

„IN“ für Innovation
Mit dem IN-Campus haben die
AUDI AG und die Stadt Ingol-
stadt eine strategische Inves-
tition auf den Weg gebracht.
Gemeinsam wird das Gelände
einer ehemaligen Erdölraffinerie
in Ingolstadt aufwändig saniert,

ein bislang einzigartiges Um-
weltprojekt in Bayern. Die IN-
Campus GmbH, ein Joint Ven-
ture der AUDI AG und der Stadt
Ingolstadt, investiert in einen
Campus - der Fokus liegt auf
den Technologien der Zukunft.

Toyota und Panasonic
gründen neues Joint Venture
Die Toyota Motor Corporation
(TMC) und die Panasonic Cor-
poration vernetzen künftig ge-
meinsam den Alltag: Die bei-
den japanischen Unternehmen
bündeln ihre Kräfte im Bereich
„Smart Home“ und gründen ein

Joint Venture, das sowohl intel-
ligente Haushalte als auch eine
nachhaltige Stadtentwicklung
fördert. Die Mobilitätsdienstlei-
stungen von Toyota werden da-
bei mit den Produkten von Pa-
nasonic zusammengeführt.

Reduzieren Sie das
Pannenrisiko!

Augen auf beim Kühlmittel

Das Kühlwasser im Auto wird
kaum beachtet. Bis eine Lampe
angeht. Spätestens dann sollte
jeder Autofahrer wissen, welche
Sorte er nachfüllen darf. Steht
der Kühlmittel-Pegel oberhalb
der Minimum-Marke, ist alles
in Ordnung. Liegt es darunter,
heißt es die Ursache festzustel-
len. Das kann eine angeroste-
te Schelle an einem Schlauch
sein, die an Spannkraft verlo-
ren hat, ein Steinschlag im Küh-
ler oder eine undicht werdende
Wasserpumpe. Das sollte sich
die Werkstatt möglichst sofort
ansehen.
Im Alltagsverkehr gehen zu-
nächst zwar nur wenige Trop-
fen verloren. Doch irgendwann
später, auf der Autobahn, bei
warmem Wetter und heißem
Motor, wird aus dem Tröpfeln
ein Springbrunnen.

Das ist ab und zu im Urlaubs-
verkehr bei den Autos auf der
Standspur zu sehen, von denen
ein Rinnsal über die Straße läuft.
Doch auch wer nur geringen Ver-
lust auffüllen möchte, muss auf-
passen.
Denn ähnlich wie Motoröl hat
sich auch Kühlmittel immer
mehr zu einem ganz speziellen
Betriebsstoff entwickelt. Gab
es früher nur gelbes und grünes
Kühlmittel, finden sich heute zu-
sätzlich alle möglichen Schat-
tierungen - von Rot über Pink
bis Orange. Und das Schlimm-
ste: Die wenigsten dürfen mit-
einander vermischt werden. Der
Griff zum falschen Behälter kann
also teure Folgen haben, wenn
sich anschließend Klümpchen
im Kühlsystem bilden, die Wär-
metauscher verstopfen und die
Pumpe zerstören. pm

Foto: ProMotor/ T. Volz

Bremst schneller als der Mensch
Ein unaufmerksamer Moment,
Sekundenbruchteile zu spät re-
agiert - und schon kann es im
Straßenverkehr zu fatalen Un-
fällen kommen. Viele davon
lassen sich vermeiden, wenn
die Technik den Menschen am
Steuer unterstützt. Im Fall der
Fälle können beispielsweise
Notbremssysteme im Fahrzeug
schneller reagieren und somit
viele Personen- und Sachschä-
den vermeiden. Die Europäische
Union hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die Zahl der Ver-
kehrsunfälle weiter zu senken.
Dazu haben die Parlamentarier
im April 2019 die Überarbeitung
der General Safety Regulation
(Verordnung über die allgemeine
Fahrzeugsicherheit) beschlos-
sen. Funktionen wie Notbrems-
systeme für Personenkraftwa-
gen sowie Totwinkelassistenten
für Lastkraftwagen und Busse

sollen damit zur Pflichtausstat-
tung werden
Seit der Markteinführung eines
automatischen Notbremssy-
stems im Jahr 2009 sind laut
Angaben der Bosch-Unfallfor-
schung knapp 3.000 Unfälle
mit Personenschaden vermie-
den worden. Nun sollen nach
den Beschlüssen des EU-Parla-
ments Fahrerassistenzsysteme
zum sicheren Halten der Spur,
zur Notbremsung oder Ge-
schwindigkeitskontrolle bis Mai
2022 für neue Fahrzeugmodel-
le und zwei Jahre später für alle
neuen Fahrzeuge verpflichtend
werden. Zu ABS, ESP und Air-
bag gesellen sich damit weitere
nützliche Systeme, um Autofah-
rer und Verkehrsteilnehmer zu
schützen. Gleichzeitig sind Fah-
rerassistenzsysteme Wegberei-
ter zum automatisierten Fahren
der Zukunft. djd 64278n

– Anzeige –
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Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Uhren-, Schmuck- & Trauringfachgeschäft

www.linder-trauringe.com

Im Kreuztal 90 • 57537Wissen • Tel.: 02742-3779

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

Inh. R. Alof · Maarstr. 12 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-301332 · www.mortimer-english.com

Englisch kann so einfach sein!
H Kurse für Kinder ab 2 Jahren
H Kurse für Schüler und Jugendliche
H Kurse für Erwachsene jeden Alters
H Business English
H Firmenkurse

Enjoy
learning!

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

40 Jahr
e Conta

inerdien
st

35 Jahr
e Baust

offhand
el

Wissener Straße 108 info@stinner-morsbach.de
51597 Morsbach-Volperhausen www.stinner-morsbach.de

0 22 94 /
5 75Zertifiz

ierter E
ntsorgu

ngsfach
betrieb

Absetz-
& Abro

llcontain
er von 3

– 40 m
3 Privat, G

ewerbe-
und Ind

ustriebe
triebe

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

www.weitzundplatz.de

Was zeichnet uns seit über 25 Jahren aus?
 Hohe Qualität, die wir belegen können (MDK-Prüfung)
 Optimales Preis-Leistungs-Verhältnis
 Sie haben die Sicherheit. Wir hatten in 25 Jahren noch

nie Falschabrechnungen.

Ihr Pflegedienst für Hamm, (0 26 82) 9 52 10
Wissen und Windeck In Au, Hammer Straße 6

Sie haben einen Bildungsgutschein* erhalten?

Sie suchen praxisnaheWeiterbildungen auf fachlich hohem Niveau?

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerin:
Melanie Schmechel
Tel.: +49 (0)261/6406-913
schmechel.melanie@bfw-koblenz.de

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit/ Job Center.
Voraussetzung ist eine vorherige Beratung, in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

BFW Koblenz
auf Social Media

%):.REOHQ]
LP

Alle Angebote finden Sie auf:
www.bfw-koblenz.de/bildungsgutschein

Durch den in vielen Branchen bereits bestehenden Fachkräftemangel steigt die
Zahl der offenen Arbeitsplätze. Qualifizierte Fachkräfte werden gesucht. Durch
den Einsatz eines Bildungsgutscheines* können berufliche Kompetenzen auf-
gefrischt oder auchWissenslücken geschlossen werden, selbst der Erwerb eines
Berufsabschlusses kann gefördert werden. Das BFW Koblenz bietet neben einem
umfangreichen Angebot für berufliche Qualifizierungsangebote auch ein breites
Spektrum beruflicher Umschulungen mit IHK- oder HWK-Abschluss an.


